
postnachrichten aus der alten Heime-Eh 
- s- s- ss —- 

« Brandenburg 
W o r g d a m. Im Hause Char- 

lottenftrafze 102 wurde die 40jälrigc 
Auflvsirterin Rogatzti mit einem ne- 
bel im Munde bewußtlos aufgefun- 
den und konnte erst durch ärztliche 
Hülfe zum Bewußtsein gebracht wer- 
den. Sie gab an, ein Mann und 
eine Frau, anscheinend Eheleute, hät- 
ten sie in ihrer Wohnung ausgesucht, 
plötzlich hinterrücks überfallen und 
ihr ein Taschentuch in den Mund ge. 
steckt. Dann hätten sie im Nebecnim 
mer eine Kassette mit etwa 100 Mk. 
Baargeld an sieh genommen. 

Charlottenburg tlllsauf 
dem hiefi en Amtsgericht der Kauf- 
man-i Ne b wegen Meineides verhaf- 
tet werden sollte, vergiftete er sich mit 
tsnanlali nnd mar sofort todt. 

Die Einwohnerzahl Charlotten- 
bnrgs betrug nach dem vorläufigen 
Ergebnis-. der Vrsltgzähluna vom l- 
Dezemher d. J. :3(·l4,280 gegen PO- 
559 im Jahre 1905. Die Zunahme 
in dem letzten Jahrfiinft beläust sich 
auf ·54,721 oder 27 Prozent. 

R n d d i sch Schwer verun 

gliielt ist in Raddusch der Bauern- 
gutsvefitzer Karl Rousch. Er ftiirzte 
beim Durchgehen seiner jungen mu- 

thigen Pferde vom Wagen, wurde eine 
Strecke mitgefchleift und dabei durch 
die Hufiritte der Pferde an Kopf und 
Körper sehr schwer verletzt. 

Rixdors. Ueber das Ergeb 
ais-, der Bollszählung in Rixdorf wird 
mitgetheilt, daß nach dem amtlich fest 
gestellten Ergebnife 236,878 Personen 
gezählt wurden, 115,330 männliche 
nnd 121,048 weibliche. Die Vermeh- 
rang beträgt in den letzten fiinf Jah- 
ren 53,.08 vom Hundert gegen 69,77 
vom Hundert in den fiinf Jahren 
vorher. 

Castel-rau. Ein fühlt-Heer 
Wassermangel herrscht schon seit län- 

erer Zeit m dem Jndustrieorte Co- 
tebran. Die meisten der vorhande- 

nen Brunnen haben infolge Anlage 
Von Brauntohlengruben ihren Was- 
serstand nach und nach ver vern. Die 
an der Wasserentziehunxx schuldigen 
Brannlohlenwerle in Costehrau und 
linaegend sind ans dem Wege der 

Beschwerde durch die Berabehiirde zu 
einer Versorgung des Ortes mitTrints 
toafser verpflichtet worden· 

Ostpreussem 
Allenftein. Von einein 

Pferde getödtet wurde der 7jährigk 
Sohn des Gasanftalts s- Arbeiter- 
Slntwli von hier. 

Cran3. — Jn der Gemeinde7 
vertreterfitzung wurde entgegen ei 
nein Einspruch gegen die Wahl des 
Statäoncsstltorstehers Konrad Vnode 
diese iiir gültig erklärt. In die Ban- 
tommiision wurde Klempnermeister 
Ernst Braun gewählt. 

Gumbinnen. Kärzlich ist 
an » r Zlecker Landstraße ern tllan 
erhängt aufgefunden. Der Todte toll 
der Relrut Schrent ans «!lntl1ralupö- 
nen sein. 

Der Gewerbeverein erwählte in fei- 
ner Generalversammlung zum ersten 
Vorsitzenden den Vorsitzenden der Han- 
deldtammer Wagenfabrilanten Kar 
fchnet nnd zum lzweiten Vorfihenden 
den Syndikug Dr. Pude. 

Ofterode. Nach einer Mit- 
theilnng der Oberpostdireition Kö- 
niggberg wurde der Postvercvalter 
Albert straufe ans Schulitz nach Ver- 
nntrennng aintlicher Gelder flüchtig. 
Jetzt wurde der Fliichtlina in einem 
HoteL wo er sich unter falschem Na- 
men aufhielt« festgenonnnen. List hatte 
noch 214.80 Mart bei sich. 

Jn der Wohnung ihres Schwieger 
tot-nec- erhängte sich die 7ti Jahre alte 
Wittwe Wilhelcnine Sil-. Andauernde 
tlrantlieit liat die alte Frau in den 
Tod getrieben 

It i l la n. lsin Matrofe stiirite 
esse Hafen ins Wasser, wo scharfer 
Strom ging. tfr wäre sicher ertrnn 
teu. wenn nicht der Oasenanfielier 
Vogel dem Tinwglåtckten nachge- 
iprnngen wäre Unter großen 
Schttsierigleiten gelang es ihm, den 
Matrnten itder Wasser m halten. 

frn l« e e b n ra W nsknoe ani 
der Vorstadt in der Mid- dexs Email 
nie-Urteil Vlddanarnnoisiiklii ji« kli- 
malw stell-see llrdan todt arti-reisen 
den it der erst titulixtt ins-.- den- 
dsengen Kranke-sinnli- enttailkn uns- 
.-Isdmtsts.iz um« stand tm M Ver-»so 
risses- 

Indus-new 
Gunst-H M muss- III 

m Solches-stos- m Sonst-U 
Mike Ia II nis- zmi Mit-u- 
IM ou sit-. sitt »Im Faust 
Ihm-mit du unme- M Zeit-b as- 
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mhim Don im von sen via te 
eins-u Hub-tu two III-O Mut-m- 
Dts Mitt- els-m- ust-Im- M tu 
ais-hu Ledmwfou m Mt III-es 
makmsummkskfwsq soc-laws- 
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NUMWI Most-new W- iss n 
Nu k- des-sum u stumm km 
du« 
III-Uns des mus- 

IUI III IIIWQWI IWII 
i- sts-um« m m Ins-unm- 

Eivald Bredorv ans Walde-wie unter 

eigener Ledensgeiahr am 27. Mai 
vom Tode desJ Ertrinlens gerettet 
hat, ift die Rettungsmedaille am 

Bande verliehen morden. 

Dosen 
B r o m b e r a· s— Nach Nr Volks- 

zälilnng hat die Stadt Bromberg 
57,711Einwolmer, :-34Rt) mehr als 
im Jahre 1905. Hollensalia hat 25,.. 
635 Einwohner 

F r a u ft a d t» ——— Beim Beschlagen 
feines Pferdes verunaliiclte der Aus- 
ziigler Döring ans Knrsdorf dadurch, 
daß ein anderes in der Nähe ftehendes 
Pferd altsfchlng und ihn fo unglück- 
lich traf, daß er fich einen mehrfachen 
Rippenerch znzog. 

M a ich i n. Nach dem Gemiffe 
von ausiviirts aelauftem Kuchen, der 
mit Mohrknnfthntter gebacken war, 
ist die Bahnmeifterefraii Prietzel von 
hier mit ihren beiden Kindern an 

Vergiftnng erkrankt. Bei der Mut- 
ter nnd einem Kinde wurde durch 
ärztliche Hilfe bald jede Gefahr be- 
feitiai, dnö Zweite Kind lonnle nur 
mit großer Miihe am Lesen erhalten 
werden 

chtesiem 
B en t he n OS. Von den 

Stadtverordneten wurde in Gehei- 
mer Sitzung die Anschaffung der 
goldenen Amtstette fiir den Oberbür- 
ermeister Dr. Briinina, dein anläsk 
ich der Anwesenheit des Kaisers in 

Beuthen das Recht die Kette zu tra- 
gen, verliehen wurde, beschlossen. 

Bunzlau Jn dem Gehiift 
des Stellenlsesitzers Scholz in Sieg-—- 
wisz brach Feuer aus, welches dae 
Wohnhaus mit Scheuer und Stal- 
lung vernichtete. Außer dem Vieh 
konnte nichts gerettet werden. 

Lichtenwaldau. — Hier er- 

eignete sich ein UnglücksfalL Der 
Schmiedegeselle Uhr erhielt von seinem 
Meister einen Gewehrlauf, der sich in 
altem Eisen befunden hatte, zum 
Schmieden. Beim Schmieden entlud 
sich eine Patrone, die-in dem Lauf 
steckte, und der Schuß traf den Ge- 
sellen in den llnterleib. Schwert-er- 
letzt wurde er in das Kreistrankem 
haus nach Bunzlan gebracht, wo er 

seinen Verletzungen erlag. 
N e u m a r t t. — Rittergutsbesitzer 

Assessor n. D. Schlössingl in Schnit- 
eiche war 25 Jahre als Vorsitzender 
der gemeinsamen Ortskranlenlasse 
für die ländlichsten Ortschaften des 

ItKreier Neumarlt thiitig und hat es 
während dieser Zeit verstanden, durch 
geschickte und sachliche Geschäftsfüh- 
rung ebenso wie in seinen anderen 
zahlreichen Ehrenäintern, fördernd zu 
wirken und das Institut in seiner Or- 
ganisation und neluniär auf die henss 
tige Stufe der Entwickelung zu brin- 
gen. 

Gloa a n. Wegen Lleifzhand 
lnng Unteraebener in mindestens 
250 Fällen war durch Urtheil dee 
Kriegsaerichtg der 10. Division der 
im achten Jahre dienende Seraeant 
Lewitzli vorn Jnsanterie Reuiment 
154 in Janer zu 6 Monaten Mittel- 
arrelt verurtheilt worden. Weaen in 
niedriaen Strafniaßeis und weil ins 
besondere nicht auf Degradation er- 

lannt wurde-; liatte der Gerielsiglterr 
Bernfuna einueleat Die strafbaren 
.Ln1ndlttiiaeii, deren sich der Auge 
Staate schnldia aemaetit hat, lieqen 
bereits zwei Juliu- znriick und lauten 
erst zur Gutach-, til-H ein tveaen der 
«JJiißhandliiiiaeii durch den Angelha- 
tm salniensliiauia qeivnrdener MUS- 
tetier isn Juli d J. wieder erariffen 
worden mar. Dass sterlrieasaericht 
aina iilser den Etrafanteoa erneblieli 
hinaus-, denn die Strafe wurde ai 
« Illlonale Gefiinauisk bemessen nnd 
ernster-drin auch aus Tearudutiuu et 

kannt. 

Sachsen nnd Thüringen 
Hi litt e r ; lets e n. Der Schaff 

nex- Vaul Hirsche, den- deide Beine 
angefahren worden waren, ist im 
stiidtischen tirautennanie seinen schwe.— 
ten Verletzunan erlegen Die Leiche 
wurde auf Wunsch feiner in Rai-scha· 
Lalä Neu :-’«kvsie«-IIh-n Oeiiffls drilfhin 
nlserinlut 

se z .. : k is e u W stume lsetui 
Etuiealstuisen III-e ..'«sadklu: Weitem 
ciu Elend ans eurer Im deuten Ltoet 
besinnt-wen Eis winkte unk- nw som» 
hle 

Da l de I in- di. Ist wurde Ins 
band-u Wo den Mutterton-s 
Ruhmes cou- sus Thal-. m in ei- 
sm KOMMIWIMIM m hause-I 
gen-« dann-Kost essen Mein-is It 
Mm Im m you-de zu l sw- II 
Monats-s »Na-Rhy- uud II »erheis- 
thsom Ist-»Mit 

Je su. Du diskutika Wohl ice In Hyme- on du IQIMI Us- 
mmär. Gemme-h V- Ums-h 
Musik« hat m- an ih- »Am-tm 
vM m- m um«-Mk Ist-Um od- 
Imsss und wird m Ochs den-w 
I ins- ss M- Wm Ums- 

icht-anhat ins-um N ca sm- 
Ihmgwm M Muts Wim- —· 

JOHN-m m du III M OIUO 

UT Mo km Gian III MUIM 
se Im. wim- » m elim- Ins-is 
W »M- sssd meist-unt 
ZU spät du UOMI IJW Mk 
in som. tu Insth must 

vom Boot geschleudert und eriitt Io; 
schwere Verletzungen daß e: nacht 
kurzer Zeit starb. 

SchleowsJ-volstein. 
A l t o n a. Das tmtel Deutscher- 

Haus in der Bahnhoistrasze wurde 
im Zwangs Versteiqerunat-verfahren 
beim Kisniql Amtsgerichi iiik 62,000 
Mart an dass Biirqerliche Braultans 
in Hamburg vertraust 

B u ro» Bei der Stadtoerordnes 
tentoabl wurde Jakob Witte mit 41 
Stimmen wiedergeioählt 

Friedrichstadt.« Pier wur 
de die Sage· und Tapiota abrit des 
ir« Kontnrs qeratheten, flüchtigen 
Friedrich Gäntrath von dem Abwe- 
senheitgpsleger Prebn an den Grossi- 
sten Peter Bonsn in Fleitssburg, ei- 
nen der hauvtqlänbigen vertau t. Die 
Fabrik soll sosort wieder in eteieb 
gesetzt werden- 

Gliiisstadt Ein bedauerli 
cher Unglückssoll ereignete sich Ernst 
der Station Herzhom Der Stamm- 
vorsteber Kritger aeeieth in der Dun- 
telbeit unter einen Zug, wobei er be- 
sonder-, mn Kopfe schwere Verletzun- 
gen erlitt. 

Heide. Die ein Jahr alte 
Tochter der tshelente Jessen in der 
Güterstraße fiel in ein Gefäß kochen- 
den Wassers Und verbrannte so steigt- 
dnß der Tod aus der Stelle eintrat- 
Istannover und Braunscvwetg. ; 

berabsallenbee Gestein erschlagen wur- 
de im Berawert Hohenbostel der Berg 
mann Kalten 

Bodenwerder. -— Jm Kein-- 
reader Hasen ertrank die 16"a«l)rige 
Dienstmagd des hotelwirths erne- 

cke, als sie zwecks Besorgungen ein 
dort liegendes Schiff bestie Ce l l e. -— Jnr Jose stißt starb der 
Arbeiter Heine aus Obershagen bei 
Häniasem der am 27. Oktober von 

dem Arbeiter Kohler aus E lershan 
sen durch zwei Revolverschii «e schwer 
verletzt wurde. 

Gronau· s Bei der hier voll-- 
zogenen Biiraervorsteherwahl wur- 
den die ausscheidenden Bürgervorstei 
her Landwirth Gersernann und Kans- 
mann Striibe wicderaemählt. 

Leer. Jn der Nacht wurden 
dem Viehhiindler Kaufmann aan 
Köln in einem hiesigen Hotel 5000 
Mart gestohlen. 
Rbetnland und Westpbalem 

K ö l n. —-- Herr Justizratb Werner 
istuenszer aus Kempen, der wegen 
Beruntreuungen sliichtig geworden 
war, liegt im hiesigen Viirgerlwspi 
tat. Er hatte einen Selbstmordver 
such gemacht, indem er sich eine Kugel 
in den Kopf schoß. 

Hier ist der Theilhaber der Barbi- 
drnelerei tttreven di- Berchtold, Anton 
Karl Greben im Alter von 60 Jah- 
ren gestorben. 

Aug Anlaß der Reise des Kölner 
UIiännersGesangbereinH nach Jtalien 
nnd seines Einpsanaeg im Quirinal 
durch das trönigspaar erhielten das 
Ofsizierlreuz des Ordens der Italie- 
nischen Krone der Präsident v. Libe- 
uven, Bizepriisident Wilfert, Diri 
qent stat. Musik-direkter Professor 
Schwartz und Reisemarschall Herr 
Dr. Strick. 

B e n r a t b. Verschwunden iss 
seit dem 22. Oktober der am Bez. Mai 
lWZ Fu Kreuzenlsos gebotene Arbei- 
ter Willilem Libert Er bat sich in 
seinem tklrbeitgkenge entfernt nnd seine 
tiiiiimttichen anderen Kleidnnaestiicte, 
sowie illJr nnd dtette biet zuziietaelas 
seit, se das-, vermntbet wird, das; ilms 
ein Unaliiet zuqestoszen ist. 

Tit a u r e l. Der Veramann Alls. 
’lJiatu-J,«;at stiirzte die Treppe ans-. dem 
lweiten Stockwerk hinunter nnd Hieb 
sofort todt ans dem Platze lieqen. 

S be st. Der Beine-ordnen der 
Stadt Joch Mai-Or a. D v. Vie- 
balm, ist in der Nacht nach längeren- 
remen Im Vllter von erst Dl Jamen 
gest-»Ne- 

tss its-rede lich vor der tileinbaim 
Hatte-Jene Liegtinglkkkssfsss n« Islnttrei 
mer W. Fiindnmnn ans-: Wittwe-r 40 
Jahre alt, im Graben am Batmliic 
ver Liegend, todt ssniaesnnden 

Barsingl)ausen. 

Durcvl 

Oöhccheid.« Nachdem kürzlich 
ein chßfeun tue Ver-Wicht Wirth 
»ich-III « MUM « LIMMQWY nage- 
csfchm Im. wurde wieder sum Be mum. Dis Schmu- m til-muss u 

Umge- zu Unter s Mut-indem Wut 
in Flamme-h Du Ums-d unan ils 
samt Am dmm an Ausdehnt-Im 
zu. das- ek aus das indemanqu 
den« des Man das-i »Mit 
its-Cherub de m Bewohner noch tm 
man Sei-inf- laqm Die echt- 
Nmmvechuuh die auf ve- Brand 
EWIO mmolsm muss-m däe Ums-od- 
nu wann und In Im Mr rede-II- 
otm stehende- daas am dem Hause 

taMbetm Mde Geh-Jan »mu- 
s» vochöndia Meist 

U s e I e I d. Die Maus-Mk 
mim bat-n- Int Miso-s Bau-kaut 
Hm zwi- Mmdca. DI. IesV-steu, ess- 
mmmm mu LH Stimmen ums Mn 
muss-icon QOWL tmde Oft Im 
saWNUsW Ewiin III-Ies- 
smn auf III-II Matt fette-few wo- 
du- Pazkn leis-II MI- May-Wut 
mu- tmmistse M um« 

rinnt-Use- ca. frei 
zur-um- LMO tu m was-Was 

Inme um dam» Heu-um »Es M 
ssksm sams- Uss Nat-»Mus- 

m Ist- mumi It s« Ind- sit-» 
km www-m I mum- cui 
sh- stms non-Modus- TU- 

sigteii bei der Firma zurückblicken 
Aus diesem Anlafg liat die Kaiserin 
den anilarinnen die Goldene Bro 
frlie verliehen; die Fabritinlyiber hu 
den sie dnrili Geldaefckenle erfreut. 

Sodingen Auf der Schacht-— 
isnlaxie der Zeche Friedrich der Große 
irinrde der Vemnmnn Friedrich Hut- 
ioelter von einein niederfallenden Ge- 

.sieinf.sitiia um Kopfes getroffen nnd 
erlitt einen Schädelbri!ch. Jni evan- 

gelischen Kriinlenbauie ist er noch ain 

selben Abend geftorbeii. 
U n na. Das bekannte m. Tili 

Morgen große Landani des Herrn 
Wilhelm Groß-Braurlinann von hier 
ist im Wege der Zwanqsveriteinernini 
beim Königlichen Amtsgericht llnno 
fis r das Meiitgevot von 229200 Mi. 
in den Besit» des Bielibiindlers Fran 
lenbetri in kJcencr iibergegan en. 

Weltbofen Hier eierters die 
Ebelenie Georki Schliiter das seltene 
seit ihrer goldenen Hochieit 

etc-sending 
Olde n b u rg. » Der neunzehn 

jährige Vuchdructer Lehrling Denclec 
in Oldenburg, der im vorigen Jahre 
seine tFltern und seinen Bruder ers- 
niordet hatte und vom Schivnraerichr 
zum Tode verurtheilt wurde, ist im 
Zuchthause zu Bechta hingerichtet 
worden, nachdem der Großherzog von 

Oldenburg von seinem Begnadignngss 
rechte keinen Gebrauch gemacht hatte. 

Occiilchukg. 
Sehn-e r i n — Es begingen da-: 

Fest ihrer goldenen Hochzeit der frii 
here Erbpiichter Adolf Kotierub unr 
Frau zu Stiornitz (der Jubilar ver 

sieht seit 4xt Jahren das Amt einei- 
Fiireheniurateu in seiner Gemeindes, 
sowie Schneidermeister FriedrichWiech 
mann und Frau in Ludwige-lust, 78 
bezw. 80 Jahre alt. 

» Grevesmiihten ·Das Fest 
ihrer goldenen Hochzeit seiertenSchnh niachermeister Meinel Und Frau hier 
selbst, anr- welcher Veranlassung der 

«ilroszherzog ihnen ein Geldgescheni 
ubermitteln ließ. 

Uesoensistnsam 
K a s se l.----.Der letzte tvachhabende 

Unteroffizier der iurhessisehen Armee, 
der 1866 zum Schutz des Pulver-nas- 
gazines an der Jhringshäuser Allee 
zurückgeblieben war, Martin Thiele, 
ist hier verstorben. 

Herr Pfarrer Möller Herrenbreis 
tnngen ist als vierter Pfarrer an die 
hiesige St. LIJtartinstirche versetzt wor- 
den. 

B a d O r b —- Eine der Stadt zu 
gefalleue Stiftung des verstorbenen 
Bezirlothierarztes Buettel beläuft sich 
auf nahezu 100,t)00 Mart 

Bad W i l du n g e n.---—Dek Vor- 
stehet des hiesigen Postamts l. Herr 
Postdirettor Finger, ist in gleicher 
Eigenschaft zum l. März 1911 nach 
Weißentelg i. Th. versetzt worden 

Eschwege. --— Der Eisenbahn 
streckenarbeiter Wilhelm Eisenberg 
aus Nesselröden beging am hellen 
Tage die Bahnstrecke in der Nähe des 
Bahnhofes Wommeu und iiberhörte, 
daß ein Personenzug hinter ihm her-· 
angefahren karn· Er wurde iibersah 
ren nnd buchstäblich zermalmL 

VesoeniDarmstadt. 
D a r m st a d t. Herr Ludwig 

Bendheim dahier feierte seinen JU- 

jährigen Geburtstag Derselbe ist in-. 
sofern von Bedeutung, ale Herr Bcnd 
heim seit feiner Geburt, also In 

Jahre. unmrterbrochen in derselben 
Wohnung im Hause desz Herrn Hof 
bantier lfferdinanb Landen Luisen 
plafz 7, wohnt. 

Lirheilgen Die Voll-Initi- 
lung ergab eine Einwohnerzahl von 

lssxtilU hiervon sind 52370 männliche 
und Zum weibliche Bewohner. 

B o d en bei m. Dass :1·««·jiih 
rige Siihrrchen des tiisenbahners Mar 
tin Lust non liier machte sich während 
der turzeu ttlbweieuheii der Mutter 
am Feuertierd in der ttiiehe zu setmf 
sen, wodurch die Kleider des Kindes 
in Brand geriethen und ers verbrannte 

F ii r st e n a r u n d. Hier starb 
:::ck) NU« Krankheit Dek irlttitiiiit 
riae Bürgermeister Michael Mittel «-·. s 

Mist-« 
D c ei de u. Du Rath hat dem 

Muts-m Schild-L bei der Firma 
Qui-IM- Mchkbachsschk Wert-. M· 
tit- Mickmst die-. und dem Stein IMM- tldtmmsm beim stät-suchen 
Minos-Inn din. das stät-time Oh 
unserm-is mit-den« 

Busche-»Hei »Du 
Im- Jdmic mic. Web-r m Dust 
dastund III-de Nr Wann-m Umk- 
:k sättigt-u Masse vom Tode dei- ts- 
Muknw nat Guts-Johanna von-it 
WO. 

C h o m u Z I sind-zisch Muse du 
Votiiwnds da kaibnmcciwn Säa 
zuband-s Konsums-I Junos-mitt- 
ws usw III- besieva 

Dem WIIIUOU Iebt- m NUM- 
ptp Dust-Ums M du«-. das n 

III-vix km entsetzt-Inn day-m- M 
Im Wenn-tm mu- Ums-sams- 
sm R Weins Um »Um-I un- 
IIU passen-. II Ums-stumm m 
III. Staatskunst- m Ommc 
Msiw »Hm-ch- uud im 

Geldveiobnnng bewilligt worden. 
Hand vollständig abgerissen und der 
Arm zweimal gebrochen- 

Planen s« Die 553 Jahre alte 
Ehefran dei« Webers Lautenlchliiger 
stürzte, als sie mit einer Lampe und 
einem Topf in der Hand die Treppe 
hinabltieg, infolge eines Schwindel 

» 

anfalleci lopfiiber die Treppe hinab 
nnd erlitt einen Schädejvrltcl7. der 
bald darauf ihren Tod herbeiführte- 

R a bebe rg. —-— Ein gefährlicher 
Einbrecher wurde in ver Person des 
Dienltknechls Heimeier vom Groß- 
röbrsdorfer Gendarm festgenommen-. 
Der Bursche hat 15 Einbkilche in 
ver Umgebung von Elltra verübt. 

Seit mehreren Tagen ilt der Jn-« 
habet einer Fabril liinlllicher Blu- 
men, Paul Mißbach von hier, spurlos 
verschwunden 

Ispckih 
M ii n ch e n. Die Einwohner- 

zahl Miincheno hat nactr den vorläu- 
figen Schätzungen ans den einzelnen 
Stadtbezirken die Ziffer von annä- 
hernd 6()0,000 erreicht. 

A m be ra. -——- Hier ift der Lehrer 
nnd Gnmnasialmnfiltehrer Franz 
siegt-en der Vater des Münchener 
Rechtoratheo Ziegler, im 82. Lebens- 
jahre verschieden. 

Afchafferrbitrg. — Ein acht 
nndvierziger Turner, der Privaiier 
Jof. Schreher, ift hier nach längerer 
Krankheit gestorben. 

B a m be rg. --— Die Kirchnerfkelle 
bei ver tatholifchen Pfarrei St. Gan-s 
gotvh dahier, der größten Pfarrei der 
Stadt, wurde unter zahlreichen Be- 
tverbern dem UJiilitiirautviirter Feld- 
webel Morber von der 7. Kompagnie 
des 5. Jufanterieregiments dahier 
übertragen. Die Stelle, die zu den 
befken derartigen Posten in ganz 
Banern zählt, brinat ein iiihrlichete 
Einkommen von etwa 5000 Mark. 

Avetnptatz 
Land«an. Emit Schlemmer 

tinkerofiizier der I. Kompagnie BL- 
Jnf.-sitteats·, hatte fiai wegen Miß- 
brauch-s der Dienstgewalt, Jakob tkraut, Jnfanterifi der gleichen our- 

vagnie, wegen Veraehens gegen illa 
ragraph 175 des N.-Str.:G.-B. zu 
verantworten. Schlemmer wurde zi« 
It Monaten, 15 Taaen Gefängniß 
nnd zur Degradation verurtheilt. 
Kraut erhielt 7 Tage Gefängniß. 

.irrtembera. 
Deißliugen Beim Dring- 

fiihren aiuaen die Kiihe des Schuh- 
macher-J Fern Emminger durch- Die 
Frau, welche dao Fuhrwerk aufhal- 
ten ioollke, kam zu Falt, eine skuly 
stürzte auf fie nnd verletzte sie lebens- 
gefährlich. 

Geiglingen Nach lurem 
tlrankfein ift hier Medi,finalrath r. 

hinaufz. Oberamtsarrt a. D» im 88 
Lebensjahre gestorben. 

Die Feier der goldenen Hochzeit vegingeu in Amftetten der riihere 
Landpoftbotr X G. Kröuer mit feiner 
Frau, geb. Mutfcheler. 

Göpninnen. Hier iik die 
Leim- nnd Gelatinefabrit Feder an 

der GrofkeileingersStraße, die neben 
Tsem ftiidtischen Gaswerk ihren Ptat 
nat, votlitiindig niederaebrannt. 

Indem 

Starrsruhr. Dar- Felt der 
goldenen Hochzeit feierten Herr Ober- 
rechnungorath Ludtvig Bauer und 
Frau hier. Herr Bauer wurde l83 
in Wertheim geboren. 

GL- ftarls in Stuttgart im Alte-· 
von 62 Jahren der ehemalige badifche 
Dekonomierath Hermann Magenau 
nach tangem, ichsoerem Leiden. 

V f u l l e n d o r f. Hier ist nach 
tuner Krankheit im Alter von 57 

Jahren Spitalverwalter Franz Xaver 
»zweite«-or gis-starben 

linke r f ch ii v f. Der Pfarrer 
und Dekan Friedrich Ludsvia Scheint 
feierte fein Judiliium III-jähriger 
stlfarrerthiitiateit am hiefiaeu Okt. 

W a f fe r. Der verheirathete Fa 
vertan-euer de. Liitlxttagcr hat fert: 
nach einem kuiuvlirtren Streit im 
Walde iset Penttinaen erbarmt 

Es « del tse ra» titanr tm Sinne 
de-— Jutsitaro wurde das kaltahriae 
Treuttkutsitaum dek- .t·»)errn Weh Hof 
ritt-—- Pr Unterseite n-« -.i enkrftens 
ttmte tefttuti Manna-« 

Bruchsal Ter irr-terms me 

ren Vankseoverrattrks in t.« Jahren 
Justinian-e verurtheilt- neer als Be 
zutraut-wehrt ktsassa »re-(setenr Ntf 
'r( usan »in tsietrattxstna Nr Groß 
kserfiurtn Visite t«·—.ts-.isst.tt nachdem 
« se sprhkk kam reiner Heute M irre 
f-.;-rr s;.:»k.-kti-«;s- irrt-unt tdit 

IWUIOIIMM 
In mu. Die Imm- Ie Um 

M km Au etm mu- ttttusc. Mo 
out-, an. Dei Muswsumsonh III- 
Uosunac In Immu- M dum- 
qu qui-Um wisse-ad Jst- summ- 
Ivodshäufu »O gib-M wem-. Zu- 
zm com min- ms Immme W sen III Utah zum WIM I 

Obiz its-VII- 
HQItIu Du III-u- 

ehrxina Wom, der dem Störiefabeis- 
tanten Stand 1100 Mark unterschiug, 

konnte sich nicht lanae seiner Freiheit 
erfreuen, denn et wurde in Nancy 
iFkantteichi dingfeit gemacht Er ist 
erit U Jahre alt. 

freie Städte. 
H a in b n r a. Das Echwnrae 

rieth verurtheilte die aus- Schiefien 
aebürtige 46iährige Hanshöiterin 
Rot-nich wegen Giftnioedversrrchs, Erd 
schleicherei nnd Diebstahis zu acht 

Jahren Zuchtbans nnd fünf Jahr-en 
Ein-vertritt Die Ramich hatte einem 
xpyiiiiiiein Tuch Kleeiaiz in Speisen 
jnnv in Kiiitieen beigebrncht, Edaß eine töhtiiche Eritantnng die koige 
twar doch konnte die Ertrantte wieder 
gerettet werden als die Angeklagte 
aus ihrem Dienste entfernt wurde. 

Mxemvurw 
Düdelingen Der ain 27 

LIlno aus dein hiesigen Hüttenwerl 
schwer verbrannte Arbeiter J P. 
»Hei-net ist seinen Verletzungen erle- 
nen. 

Ocaterretcbsmnaarm 
! Gras-, Paivlolvitz. — Die 
»«.i-i)ij«a«lirige Schülerin Mzirie Ezepern 
list von einem Wagen gestürzt nnd hat 
ldalsei den rechten Oberschenlel gebro- 
theil- 

Ja m n i ? Hier feierten der 89i 
janrige pen ionirte Schaf er Franz 
Man-n sinät seiner siijöhr gen Frau 
Rosalia das Fest der binmantenen 
Hochzeit. 

A reinste Der Kaiser hat der 
tlilarie Hnder hier in Anerkennung 

zihreg wohlthätigen Wirkens ans been 
Gebiete der Kinder-sittsame das Gol- 
Jocne Verbienstlrenz rnit der Krone 
lverlielien 
! P r a g. itürziicki ersciwsi sich auf 
’dein WolmnersFriedhose der Nish- 
rige Obertassirer der Prager Kredit- 
baut Arnald Noocal acn Grabe seines 
Schimmers-, des Hauptmannee Koh- 
la ng. 

Schweiz 
Be r n. Die ä yotische Regie- 

rung hnt Herrn Ernst Ceresole, ge- 
genwärtig Chef der »Versicherung-- 
ubtheilnng im endgenossi chen Indu- 
striedeparteuient, zum « itglied des 

Utichter-A«olläiuicig des sogenannten 
gemischten richtshoseo ernannt.« 

Franenseld -Jn der Nacht« 
ist in Niedertoil das große Doppels- 
ioohnhaug sammt Scheu-te nnd Stall 
des Johann Meier nnd der Frau 
Wittwe Metzger bis ans den Grund 
niedergehn-tut Die Bewohner konn- 
ten nur das nackte Leben und ihre 
Viehhrerde retten. 

Lenkt-u ra. Vor Kurzem war 
eiJ deni Lieteraneu unter den etc-kanni- 
schen Beamten, Herrn Strafhausi 
riirettor V. Hiibin in Lenzburg, ver- 
gönnt, lörnerlich und geistig noch 
riisiig seinen su. Geburtstag zu seieen. 

I —-s—--s—-— 

«sm.... Ja.... das eine Vlech läuft 
du Immus«» das- qudecr dort hinaus 

wider m Mut mm des richtige 
W«21" 

« L- k kuns- ntm du Mich-IM- 
»Nun want Fuc- ind n Its-W Je Um mit Glis-IM- Nsst UM III-I 

ins innigstwuf M km set-Ic- 
meumo Neun-um zu J um« 

III den um et Mut mm Queck. 
sm am Wut-sich Hand mu- ih- 
Wof- 

Issu Tom-M fsks t- cum-Osti- 
M ists-Rimsin- nus aus-III 
mä- wm In IKIUOMWUIIO 

M - Mc Mo IW TM U m plus-us M esq- III tm bisher als 
sman 


